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Langsam wird er Erwachsen
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Kapitel 3: Die Mission beginnt

Kapitel 3 “Die Mission beginnt“

„Aber ich muss jetzt gehen tut mir leid Hinata.“ sprach Naruto etwas traurig. „Naruto
ich komme mit dir und Jiraya mit.“ sagte Hinata entschlossen. „Okay, aber sie
vorsichtig.“ sagte er fürsorglich zu Hinata. Und schon machten sich die beiden auf den
Weg doch Hinata war in Gedanken versunken Naruto hat gesagt er liebt mich ich
dachte er liebt Sakura. Nach einer ganzen Weile sind die beiden dann am Haupttor
von Konoha angekommen und Jiraya fragte verstutzt, „hey Naruto, warum ist den
Hinata mit hier.“ „Sie wollte nicht ohne mich da bleiben also habe ich gesagt sie kann
mit.“ sagte er und sah zu den anderen. Sie wirkten etwas erstaunt. „Nun gut jetzt
macht euch auf den Weg ihr werdet hoffe ich mal nicht all zu lange brauchen um
Otogakure zu erreichen.“ Alle waren bereit und sie fingen an loszugehen Tsunade rief
noch hinter ihnen her „ich wünsche euch allen viel glück und hoffe ihr kommt alle
wieder gut zurück.“ Sie waren nun schon ganze 2 Stunden auf dem Weg Hinata war
müde das sah Naruto und rief „Lasst uns mal ne Pause machen.“ „Bin ich auch dafür.“
sagte der Sanin Jiraya. Sie hielten an und rasteten Naruto ging zu Hinata und fragte
„Geht es dir gut Hinata du siehst so erschöpft aus.“ „Es geht schon.“ sagte Hinata
süchtern. Nach den 15 min Pause wollten sie sich wieder auf den Weg machen als
Hinata plötzlich umfiel. „Hinata, Hinata was ist mit dir geht es dir nicht gut.“ Naruto
war voller Sorge um sie, er nahm sie auf den Rücken und trug sie, er war davon
Überzeugt dass sie sich einfach nur ein wenig ausruhen musste. Nach kurzer Zeit
wachte Hinata noch einmal ganz kurz auf und spürte dass sie getragen wird und zwar
von Naruto. „Vielen Dank Naruto.“ sagte Hinata während sie sich fester an Naruto
klammerte. „Gern geschehen Hinata.“ sagte er so dass nur sie es hörte. Hinata war
glücklich das sie es Naruto gesagt hat. Kurz darauf fing Hinata wieder an
einzuschlafen. Naruto bemerkte das und sprang ab jetzt etwas Vorsichtiger als vorher
damit ihr nichts passiert. Sie erreichten die grenze vom Reich der Reisfelder Jiraya
sprach plötzlich „ich denke wir sollten hier unser Nachtlager aufschlagen,
1. Kann sich dann Hinata richtig ausruhen
2. Ab morgen werden wir von Gegnern durchweg verfolgt
3. Ich habe Hunger und so wie Naruto aussieht er auch.“
„Okay.“ sprach Sakura nur eiskalt so kannten ihre Freunde sie gar nicht. Naruto legte
Hinata in das Zelt von den Mädchen und sagte sie sollen die Nacht über bitte auf
Hinata achten und ging raus. „Hey Ino was denkst du es sieht aus als liebt Naruto
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Hinata auch.“ sprach Sakura leise zu Ino. Sie antwortete „Stimmt es freut mich für die
kleine Hinata.“ und sah in Richtung von Hinata die einen leichten Rothauch auf ihrem
Gesicht hatte. „Hey Hinata Naruto ist schon wieder draußen du kannst die Augen
wieder auf machen, ich weiß genau das es nur gespielt war um zu sehen wie sehr er
sich um dich sorgt und wie weit er gehen würde um dich nicht zu verlieren.“ Hinata
setzte sich hin und sagte „wie hast du es nur bemerkt nicht einmal Jiraya hat es
bemerkt.“ „Ganz einfach du warst rot und du hast dich immer fester an Naruto
geklammert außerdem hat man gesehen das du hin und wieder deine Augen
aufgemacht hast Hinata.“ Sprach Sakura zu ihr. Hinata hätte sich am liebsten versteckt
denn es war genau so wie Sakura gesagt hat. Naruto seine Stimme hörte man in das
Zelt hallen „hey Mädels legt euch hin und lasst mir ja meine süße Hinata in ruhe. Gute
Nacht Sakura, Ino und nicht zu vergessen Hinata schlaft gut.“ Hinata wurde ganz rot
als Naruto sie seine süße nannte und aus dem Zelt der Mädchen hörte man Sakura
antworten „euch auch eine Gute Nacht und Naruto wir werden deine süße Hinata in
ruhe lassen.“ Naruto wurde rot als sie Sakura das sagen hörte. Jiraya den Naruto als
perversen Sanin bezeichnet war auch davon überrascht das er es so offen sagt „Du
Naruto ich muss mal mit dir ne Weile reden aber erst wenn die Mädchen schlafen.“
Naruto nickte er hatte schon verstanden worum es geht war ja auch logisch wenn
Naruto es so offen sagt.

Später am Abend auf dem Rastplatz unsere Gruppe

„Hey EroSennin hier bin ich du wolltest mit mir wegen Hinata reden was gibt es.“
Jiraya war überrascht er hatte es also mitbekommen. „Naruto ich möchte wissen über
was du und Hinata gesprochen haben als ich weg war.“ Naruto war überrascht warum
wollte EroSennin wissen über was wir geredet haben. „Warum willst du das wissen
EroSennin?“ „Weil es darum geht was in dir ist Naruto du weist wovon ich rede oder?
Ich meine Kyuubi der in deinem Körper versiegelt wurde.“ Naruto war verwirrt was
hatte jetzt auch noch Kyuubi damit zu tun? „Schon gut ich sag es dir EroSennin, Hinata
hat gesagt das sie mich liebt und ich habe ihr gesagt dass ich sie auch liebe. Aber was
hat der Kyuubi damit zu tun?“ Naruto sah Jiraya fragend an.

Warum hat Jiraya das gefragt?
Was hat dann noch Kyuubi damit zu tun?
Was ist mit Sakura ihre Kälte.
Warum will sie unbedingt nach Otogakure?
Und vor allem was ist mit der liebe die Naruto für Hinata verspürt.
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